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Ortsbeirat Siegelbach
Am Mittwoch, 25. Februar, 19 Uhr, findet
im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Ein-
siedlerhof eine Sitzung des Ortsbeirats
Einsiedlerhof statt. Auf der Tagesord-
nung: Aufstellung des Haushaltsplans
2016, Verwendung des dem Ortsbeirat
zur Verfügung stehenden Budgets, Infor-
mation zur Lärmsanierungsmaßnahme
der Deutschen Bahn im Stadtgebiet Ein-
siedlerhof und Information zum Planfest-
stellungsverfahren für den Ausbau der
A6/L369/K5, Anschlussstelle Kaiserslau-
tern-Einsiedlerhof.

Blick über den Tellerrand
Ein öffentlicher Vortrag im Rahmen der
Reihe „Blick über den Tellerrand 02/15“
des Felix-Klein-Zentrums für Mathematik
mit dem Titel „Intros und Extros ,Noch ein
kleiner Unterschied’ – und was er im Be-
rufsleben bedeutet“ findet am Dienstag,
24. Februar, 17 Uhr, im Fraunhofer-
ITWM, Fraunhofer-Platz 1, Hörsaal, statt.
Referentin Sylvia Löhken beleuchtet das
Thema. Sie ist promovierte Sprachwis-
senschaftlerin, Autorin und zertifizierter
Coach. Anfang 2012 erschien ihr Buch
„Leise Menschen – starke Wirkung“ über
die Stärken introvertierter Menschen.

Tanztreff
Am Sonntag, 1. März, findet im Saal der
Gaststätte „Zur Feiermaus“, Auf der Brü-
cke 6, in Siegelbach erstmals einTanztreff
für die reifere Jugend und Senioren statt.
Er beginnt um 16 Uhr, endet gegen 19
Uhr. Für Livemusik sorgen die „Party-
meister Mary & Heinz“ mit Schlagern, Ol-
dies und bekannten Hits. Platzreservie-
rung unter Telefon 06301/7988277.

Kurswochenende
Am Samstag, 28. Februar, und Sonntag, 1.
März, findet in der Volkshochschule wie-
der ein sogenanntes offenes Kurswoche-
nende statt. Wer keine Zeit für längerfris-
tige Kurse oder Abendkurse hat, kann an
einem solchen Wochenende einen kom-
pakten Wochenendworkshop besuchen.
Besonders im Bereich Kunst und Kultur
eignen sich Wochenendworkshops zur
intensiven Auseinandersetzung mit ei-
nem Thema oder einem speziellen künst-
lerischen Bereich, zum Beispiel Filme dre-
hen, Airbrush, Theater, Malen und Zeich-
nen, Modern Folkdance, oder auch zum
Thema „Erfolgreich Gespräche führen“.
Informationen zu den Inhalten der einzel-
nen Wochenendworkshops bei der
Volkshochschule, Telefon 0631/36258-20
oder E-Mail barbara.sand@vhs-kaisers-
lautern.de.

LITFASS-SÄULE

Montag, 23. Februar

AWO-Seniorentreff: Heringsessen, 14
Uhr, Mannheimer Straße 33.
Bridge-Verein: Bridgeturnier, 18 Uhr,
Protestantisches Gemeindezentrum Bet-
zenberg, Kantstraße 89.
Deutsche Rheuma-Liga: Trockengym-
nastik, Beginn jeweils 16 Uhr, 17 Uhr, 18
Uhr, 19 Uhr, Mehrgenerationenhaus −
Haus der Familie, Kennelstraße 7.
DHB-Netzwerk Haushalt: Tagesfahrt
zum Modemarkt Adler, Haibach, Abfahrt
7 Uhr, Bushaltestelle Pfaffplatz.
Förderkreis kranker Kinder: Ge-
sprächskreis Frühchen, 17 Uhr, West-
pfalz-Klinikum, Kinderklinik Station 20/2,
Aufenthaltsbereich Rondell, Hellmut-
Hartert-Straße 1.
Frauen-Selbsthilfegruppe Tren-
nung/Scheidung der KISS Mainz: Tref-
fen, 19 Uhr, Caritas-Förderzentrum St.
Christophorus, Logenstraße 44, Info un-
ter Telefon 06131/210772.
Informationsvorträge: „Schutz-, Kraft-
und Heilsteine nach altem Wissen“, 17
Uhr, „Erdstrahlen/Wasseradern, Elektro-
smog“, 20 Uhr, Referent Robert Ohlhei-
ser, Buchautor und Wünschelrutengän-
ger, Eckental, Begegnungsstätte Galgen-
schanze, An der Feuerwache 10.
Katholische Erwachsenenbildung:
„Entdecken Sie die vielfältigen Seiten von
Schokolade“, Vortrag, Referentin Sandra
Wildberger, 15 Uhr, Teehaus Elsässer,
Steinstraße 23.
Narcotics Anonymous, Gruppe Hoff-
nung: Offenes Meeting, 19 Uhr, Protes-
tantisches Gemeindezentrum Betzen-
berg, Kantstraße 89.
Parkinson-Regionalgruppe und Junge
Parkinsonkranke RLP-Süd: Tanzen-Ak-
tiv, 11 Uhr, Tanzschule Metzger, Markt-
straße 9, Info unter Telefon 06301/31759.
Protestantischer Frauenverein: „Rose
Ausländer. 1901 Czernowitz − 1988 Düs-
seldorf. Eine Begegnung“, Vortrag, Refe-
rent Hermann Dietrich, 16 Uhr, Adolph-
Kolping-Platz 12.
TÜV Rheinland Impuls: Mit Erfolg
durch die medizinisch-psychologische
Untersuchung, Info-Abend, 17 Uhr, Bahn-
hofstraße 26.
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Voran geht’s per Rad,
Bahn – oder auf Händen

Es muss ja keiner gleich Salti auf den
Pflaster vollführen oder auf Händen
spazieren: Mal laufen, das Fahrrad
satteln, auch Bus oder Bahn bestei-
gen anstatt das Steuerrad eines mo-
torbetriebenen Vehikels in die Hand
zu nehmen, das wäre bereits im Sin-
ne der Initiatoren – und vor allem
im Sinne der Umwelt. Die Aktion Au-
tofasten soll wieder Lust darauf ma-
chen, ab Anfang März aufs Auto zu
verzichten. Die Startflagge zum res-
sourcenschonenden Vorwärtskom-
men ist am Samstagnachmittag ge-
schwenkt worden.

Der Appetithappen geriet spektaku-
lär – und wäre noch zwei Nummern
schärfer geworden, hätte nicht der
Regen das Pflaster in der Kerststraße
sowie die beiden für die Vorführung
aufgebauten Podeste in Rutschbah-
nen verwandelt. Die „Flying Feet“ –
„fliegende Füße“ der Kaiserslauterer
Straßen-Akrobaten-Gruppe „ViaNox“
präsentierten „Free-Running“ – zeig-
ten, wie man sich im öffentlichen
Raum rasch fortbewegen kann, dabei
über Hindernisse hinweghüpft und -
fliegt, Salti vollführt, allein auf Hän-
den vorwärtskommt. Wer sich indes
an der vierwöchigen Autofasten-Ak-
tion beteiligt, braucht kein Artist zu
sein: Es genügt, aufs Rad zu steigen
oder öffentliche Verkehrsmittel zu
benutzen.

2004 war erstmals der Startschuss

Auftakt zu Aktion Autofasten im Union-Kino – Vier Wochen auf Tanken verzichten

zu der ungewöhnlichen Fasten-Kur in
der Fastenzeit zu vernehmen. Seither
erfreut sich die Sache einiger Beliebt-
heit. Kaiserslautern sei da als zentra-
ler Austragungsort eine feste Größe,
freut sich Bärbel Schäfer. Die Umwelt-
beauftragte der Evangelischen Kirche
der Pfalz fungiert als (ökologisch ge-
triebener) Motor. Beide Konfessionen
fungieren allerdings als Zugpferde:
Noch bevor die Protestantische Lan-
deskirche die Aktion etabliert hat, ha-
be das Bistum Trier bereits mit einer
gleichgearteten Aktion den Weg ge-
ebnet, auch Kaiserslautern sei einbe-
zogen worden, lobte Schäfer.

Die Kirchen als maßgebliche Unter-
stützer waren denn auch bei der Er-
öffnung am Samstagnachmittag im
Union-Kino repräsentiert: Dort spra-
chen nach der Akrobatik-Vorführung
Kaiserslauterns protestantische De-
kanin Dorothee Wüst wie auch Pasto-
ralreferenz Martin Wolf vom katholi-
schen Pfarrverband einleitende Wor-
te. Dabei ließ die Kirchenbezirksvor-
sitzende die Zuhörer mehr als einmal
schmunzeln: Wüst wartete mit Zah-
len und Fakten auf, verdeutlichte al-
lerdings auch mit humorvollen Bei-
spielen, wie sinnvoller Verzicht doch
gern von Bequemlichkeit gepiesackt
werde: So wie die leckeren Chips – die
sie des „guten Gewissens“ wegen mal
gern zum Nahrungsmittel sich selbst
gegenüber zum Nahrungsmittel er-
kläre – den Cholesterinspiegel hoch-

schaukelten, so trieben Schadstoffe
von Autos die Umwelt in den Ab-
grund. Die Dekanin wies auch darauf
hin, dass mit dem Verzicht aufs Auto
nicht unbedingt mit Ende der Fasten-
zeit zu Ostern Schluss sein müsse.

„Lasst uns in eine bessere, saubere
Umwelt radeln für unsere Kinder“,
forderte Bernd Köppe, Koordinator
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs. Tobias Wiesemann, Vorsitzen-
der des BUND Kaiserslautern, brach
ebenso eine Lanze für die Autofasten-
Aktion wie Mathias Ort-Heinz, der
Regionalreferent der Energieagentur
Rheinland-Pfalz. Die Aktion sei ein
„ganz schlauer Beitrag zur Energie-
wende“, sagte Ort-Heinz: Die beste
Möglichkeit, Energie einzusparen, sei
immer noch die, solche erst gar nicht
zu verbrauchen.

Nach Angaben von Bärbel Schäfer
machen erfahrungsgemäß rund 500
Teilnehmer bei der Autofasten-Akti-
on mit. Es locken dabei auch Bonus-
Tickets des Verkehrsverbunds Rhein-
Neckar, der die Sache mitträgt und
bereits am Freitag mit einem Infor-
mationsmobil Auto-Faster zum Mit-
machen animiert hatte. Nach den
Auftakt-Reden im Foyer flimmerte im
Vorführsaal des Union-Kinos passend
zum Thema der Streifen „Trafic“
(französisch für Verkehr) von und mit
Jacques Tati über die Leinwand. Die
Aktion selbst läuft von 1. bis 29. März.
Mehr dazu auf autofasten.de. (cha)

Profis beraten Gymnasiasten

Berufsinformation aus erster und erfahrener Hand er-
hielten Gymnasiasten aus der Stadt und der Region beim ro-
tarischen Berufsinformationsabend im Deutschordensaal der
Kreissparkasse. Etwa 250 bis 300 Schüler der Jahrgangsstufe
12 waren der Einladung der Rotary-Clubs Kaiserslautern, Kai-
serslautern-Kurpfalz, Kaiserslautern-Sickinger Land und Ro-
ckenhausen gefolgt. Der Berufsinformationsabend stand un-
ter dem Motto „Schüler fragen − Profis antworten“. Die Palette
der vorgestellten Berufsfelder reichte von Architektur bis Wirt-

schaftsprüfung, von Banken bisVersicherungen. Knapp 30 Be-
rufsfelder wurden den Schülern vorgestellt. Der rotarische Be-
rufsinformationsabend bietet eine Alternative zur klassischen
Berufsberatung, indem Profis aus den jeweiligen Berufsfel-
dern Rede und Antwort stehen zu Fragen wie Ausbildung, Stu-
dium, Entwicklungschancen, Voraussetzungen und Verdienst-
möglichkeiten. Der Berufsinformationsabend fand traditionell
im Februar statt und soll auch in Zukunft in dem Monat über
die Bühne gehen. (rdz) FOTO: VIEW
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Kontakte-Modelle

Auch eine Art der Fortbewegung: Zum Auftakt der Aktion Autofasten zeigte die Gruppe ViaNox am Union-Kino Akro-
batik. Hier überschlägt sich Patrick Leßmeister, während Eduard Kuksa seinen Salto schon hinter sich hat. FOTO: HAMM
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FASSADEN
ABDICHTUNGEN

DACHREPARATUREN

GÜNTER 
KORFMANN

DACHDECKEREI
66851 QUEIDERSBACH
67657 Kaiserslautern

Tel. 06371 / 9169 90, 0171 / 1223395 oder
Tel. 0631/ 53494804 · Fax 06371/4953369

ABNEHMEN,
SO WIE ES
MIR PASST.

* Fordere die kostenlose Broschüre bis zum 28.03.2015 unter oben angegebener Rufnummer an. Weight Watchers ist für 
Minderjährige, Schwangere und krankhaft Übergewichtige nicht geeignet. Vor Beginn einer Abnahme sollte ärztlicher Rat eingeholt 
werden. © 2015 Weight Watchers International Inc. Alle Rechte vorbehalten. **Nur 6 ct/Anruf aus dem deutschen Festnetz. 
Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min.

JULIA
- 19 KG

weightwatchers.de

JETZT 
KOSTENLOSEN*

SCHNUPPER-PLAN 
ANFORDERN: 

 01802 - 21 47 42**

Dacharbeiten aller Art

K + K GmbH
67659 KL, Weiherstr. 27, Mobil 0174 4283642 
Tel. 06301 6098211 · Fax 06301 6098212

Mail: info@kk-dachdeckerei.de 

Mitglied der Dachdecker-Innung Westpfalz

Vergeben Sie keinen Auftrag ohne 
vorher unser Angebot zu prüfen!

Unser Angebot ist kostenlos!

Dörr Büroelektronik
 06 31 / 1 20 64

Kopierer/Fax

Tel. 06375 / 91110
www.arnold.portas.de

Treppen-
Renovierung

Am Mittwoch, 25.02.2015, 16:00 Uhr, 
findet im großen Ratssaal (1. OG)  
des Rathauses, Willy-Brandt-Platz 1, 
Kaiserslautern, eine Sitzung des 
Sportausschusses statt.

T a g e s o r d n u n g
Öffentlicher Teil
1.   Fragestunde für Einwohnerinnen 

und Einwohner

2.  Antrag des Tennisclub Caesarpark
e.V. Kaiserslautern auf einen Inves-
titionszuschuss

3. Mitteilungen

4. Anfragen

Nichtöffentlicher Teil
1.   Erhöhung der Eintrittsentgelte für 

die städtische Freibäder ab der
Badesaison 2015

2. Mitteilungen

3. Anfragen

In Vertretung  
gez. Joachim Färber 
Beigeordneter

STadTveRWalTUNG 
KaISeRSlaUTeRN

19.02.2015

Bekanntmachung

Dacharbeiten
aller Art

100 m² ab 2200,- € + MwSt.

Fa. Michael Erb
Dachdeckermeister

Breitwiesen 4, 67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 64

Feuchte Wände? Nasse Keller?

Tel. (0 63 32)

4 67 67

Sie haben das Problem, wir die Lösung!
� Beseitigung von Mauerfeuchtigkeit, 

Schimmelbildung – Salzausblühungen
Salpeter

� Kellertrockenlegung
Kostenlose Feuchtigkeitsmessung
an Ihren Wänden

Wir beraten Sie unverbindlich. Rufen Sie uns an!

Isotan
Maler-, Stuck- und Verputz GmbH
66482 Zweibrücken, Pirmasenser Str. 94 a

www.kaiserslautern-ladies.de

Milena
0631/696279

Haus
ANGEL
0631/3104199

Haus
FLAIR
0631/90678

0631/3104080

Viktoria
u. NellyN
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R e i f e X e n i a
von zart bis hart

Reife Petra, 95 D, naturg.
www.ladies.de - Tel. 0151/51507227 01573/9578816 Porno&Sex

LeLeylaylaSeSexyxy App. 1gr. OW 100 Dgr. OW 100 D
HOT LATINA wieder da • SUPER Service

PRIVATHAUS!!!PRIVATHAUS!!!
Neue Girls ganz privat & diskret
# 0152-07993688 · www.hot-and-sweet.de

H
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www.palmbeach-kl.de # 0631/3404130

!! Angel 18 J.-Roxy-Julia nympf.!!

ISBN 978-3-8029-3497-1
11,50 EUR

Grundbesitz und
Immobilien schenken? 

Die Risiken, Vor- und Nachteile sind
genau abzuwägen!

Beispiele zeigen, worauf es ankommt.

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung.

www.WALHALLA.de

Abschmelzung der

Pflichtteil
sergänzun

g

bei Schenkungen


